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Kantonsrat 

 

A 1049 
 

Anfrage Kurmann Michael und Mit. über den Umgang mit Massenein-

gaben beim digitalisierten Mitwirkungsverfahren 
 
eröffnet am 30. Januar 2023  
 
 
Seit rund einem Jahr nutzt die kantonale Verwaltung, insbesondere das Bau-, Umwelt- und 
Wirtschaftsdepartement (BUWD), ein Online-Tool, um Vernehmlassungen und Mitwirkungen 
durchzuführen. Dies standardisiert und erleichtert der Verwaltung die Auswertung der Rück-
meldungen, Forderungen und Eingaben. Für Interessierte wird eine Rückmeldung ebenfalls 
vereinfacht. 
 
Bis Ende Januar läuft nun die E-Mitwirkung zur Teilrevision des Richtplanes zum Thema  
Windenergie. Dieses, in Teilen der Bevölkerung hochumstrittene und dadurch auch emotio-
nale Thema führt nun dazu, dass Organisationen in doppelseitigen Inseraten in Lokalzeitun-
gen einerseits informieren und andererseits anbieten, standardisierte Eingaben über das E-
Mitwirkungstool für Dritte einzureichen.  
 
Dieses Vorgehen führt uns zu folgenden Fragen: 
1. Welche Erfahrungen macht die Regierung im Allgemeinen mit dem neuen E-Mitwirkungs-

Tool? 
2. Erhält der Kanton im Allgemeinen durch die E-Mitwirkung mehr Rückmeldungen bezie-

hungsweise Eingaben?  
3. Wird festgestellt, dass Organisationen, Vereine und dergleichen die relativ einfache Mög-

lichkeit zur Rückmeldung für Masseneinsendungen verwenden? 
4. Wenn ja, wie geht der Regierungsrat mit offensichtlich als Masseneingabe eingegange-

nen Rückmeldungen um? 
5. Wie werden diese Rückmeldungen gewichtet? Insbesondere im Vergleich zu Rückmel-

dungen von Verbänden, grösseren Organisationen und Parteien? 
6. Wie wird sichergestellt, dass mit solchen orchestrierten Rückmeldungen trotzdem ein ob-

jektives Stimmungsbild im Vernehmlassungsbericht gezeichnet werden kann? 
 
Kurmann Michael  
Bucher Markus   
Grüter Thomas   
Affentranger-Aregger Helen   
Meier Thomas   
Amrein Ruedi   
Schnider-Schnider Gabriela   
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Wedekind Claudia   
Krummenacher-Feer Marlis   
Hunkeler Yvonne   
Wyss Josef   
Tschuor Michaela   
Nussbaum Adrian   
Stadelmann Karin Andrea   
Bucheli Hanspeter   
Frank Reto   
Schuler Josef   
Schneider Andy   
Fässler Peter   
Bärtsch Korintha   
Candan Hasan   
Cozzio Mario  
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A 1049



Anfrage Kurmann Michael und Mit. über den Umgang mit Masseneingaben beim digitalisierten Mitwirkungsverfahren



eröffnet am 30. Januar 2023 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Seit rund einem Jahr nutzt die kantonale Verwaltung, insbesondere das Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement (BUWD), ein Online-Tool, um Vernehmlassungen und Mitwirkungen durchzuführen. Dies standardisiert und erleichtert der Verwaltung die Auswertung der Rückmeldungen, Forderungen und Eingaben. Für Interessierte wird eine Rückmeldung ebenfalls vereinfacht.



Bis Ende Januar läuft nun die E-Mitwirkung zur Teilrevision des Richtplanes zum Thema 

Windenergie. Dieses, in Teilen der Bevölkerung hochumstrittene und dadurch auch emotionale Thema führt nun dazu, dass Organisationen in doppelseitigen Inseraten in Lokalzeitungen einerseits informieren und andererseits anbieten, standardisierte Eingaben über das E-Mitwirkungstool für Dritte einzureichen. 



Dieses Vorgehen führt uns zu folgenden Fragen:

1. Welche Erfahrungen macht die Regierung im Allgemeinen mit dem neuen E-Mitwirkungs-Tool?

2. Erhält der Kanton im Allgemeinen durch die E-Mitwirkung mehr Rückmeldungen beziehungsweise Eingaben? 

3. Wird festgestellt, dass Organisationen, Vereine und dergleichen die relativ einfache Möglichkeit zur Rückmeldung für Masseneinsendungen verwenden?

4. Wenn ja, wie geht der Regierungsrat mit offensichtlich als Masseneingabe eingegangenen Rückmeldungen um?

5. Wie werden diese Rückmeldungen gewichtet? Insbesondere im Vergleich zu Rückmeldungen von Verbänden, grösseren Organisationen und Parteien?

6. Wie wird sichergestellt, dass mit solchen orchestrierten Rückmeldungen trotzdem ein objektives Stimmungsbild im Vernehmlassungsbericht gezeichnet werden kann?
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